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Die Arkturianische Gruppe 
 

durch Marilyn Raffaele, http://www.onenessofall.com/ 
Übersetzung: SHANA, http://www.torindiegalaxien.de/ 

 
 

~ Vertraut darauf, dass alles ist, wie es sein muss ~ 
03.05.2020 

 
Liebe Leserinnen und Leser, willkommen zu unserer Botschaft in diesen Zeiten 
des Chaos und der Verwirrung. Diese Botschaften sollen jene, die mit ihnen in 
Resonanz stehen, informieren, trösten und ihnen helfen, tiefer zu verstehen, 

worum es beim Leben auf der Erde wirklich geht. 
 

Um das Licht zu halten, anderen beim Erwachen zu helfen und Zeugnis für eine 
neue und höhere Wirklichkeit abzulegen, seid ihr in dieser Zeit auf der Erde.  

Ihr seid gekommen, um das zu tun, und ihr tut es, meine Lieben, ihr tut es.  Ihr 
denkt vielleicht, dass ihr nichts tut, aber urteilt nicht nach dem äußeren 

Anschein, der auf Konzepten des dreidimensionalen Glaubens-systems beruht, 
denn ein großer Teil eurer Mission bestand darin, das verbliebene dichte 

zellulare Gedächtnis und alle gegenwärtigen falschen Überzeugungen zu klären, 
die beide nur dazu dienen, Erfahrungen von Dualität und Trennung 

aufrechtzuerhalten. 
 

Viele allgemein akzeptierte Überzeugungen beginnen sich für eine wachsende 
Zahl von Menschen unwichtig und sogar albern anzufühlen, weil die Menschheit 
individuell und kollektiv in einen Bewusstseinszustand übergeht, der nicht mehr 

mit ihnen übereinstimmt. 
 

Der Aufstieg ist einfach der Prozess der Entwicklung in einen höheren 
Bewusstseinszustand durch die Erfahrungen eines jeden Lebens. Das Höhere 

Selbst jedes Individuums bestimmt, wann es für seine nächste 
Bewusstseinsstufe bereit ist.  Deshalb ist Bekehrungseifer eine nutzlose und 
auf dem Ego basierende Aktivität.  Individuen können nicht in das Bewusstsein 

der Wahrheit eines anderen gezwungen werden. 
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Man kann nicht aus dem Nichts etwas machen, und daher ist alles, was man 
sieht, hört, schmeckt, berührt oder riecht, ob scheinbar gut oder schlecht, eine 

göttliche Realität, die vom individuellen und/oder kollektiven Verstand 
entsprechend dem Bewusstseinszustand interpretiert wird. 

 
Schaut tief in jede Erscheinung hinein, sowohl in die guten als auch in die 

schlechten, denn gute Erscheinungen sind genauso illusorisch wie die schlechten.  
Indem ihr nicht nach dreidimensionalen Maßstäben urteilt, sondern vielmehr 

versucht, die allen Erscheinungen zugrunde liegende Realität zu verstehen, lebt 
ihr die Wahrheit und öffnet euch für die Entfaltung von mehr. 

 
Beispiel: Wenn ihr in der Gegenwart einer kranken Person wisst, dass sie in 

Wirklichkeit das Göttliche Bewusstsein ist, und weil das Göttliche Bewusstsein 
nichts von Krankheit weiß, dann erkennt ihr, dass ihr Zeuge einer Manifestation 

des Glaubens an Krankheit (Trennung) seid. 
 

Ihr seid Göttliches Bewusstsein, das den materiellen Körper, den ihr für euch 
selbst gebildet habt, benutzt, um in den dichteren Energien der dritten 

Dimension zu funktionieren.  Ihr habt einen Punkt spiritueller Bereitschaft 
erreicht, an dem ihr beginnen müsst, euch mit eurem wirklichen SELBST zu 

identifizieren, statt mit der begrenzten Person, für die ihr euch hieltet.  Wenn 
ihr nicht bereit wäret, würdet ihr diese Botschaften nicht einmal verstehen. 

 
Der physische Körper ist wie ein Auto, das man auf der Erde benutzt. Ihr 

benutzt ihn nach Bedarf, während ihr ihn sauber und gut gepflegt haltet, so gut 
ihr könnt.  Gelegentlich kann das Auto einen Unfall haben oder aus irgendeinem 

Grund beschädigt werden, aber ihr seid nie das Auto gewesen und werdet es 
auch nie werden. 

 
Sobald ihr akzeptieren könnt, dass ihr Bewusstsein seid und nicht einfach ein 

materieller Körper, der jedem Glauben unterworfen ist, der im Kollektiv 
umherschwebt, könnt ihr damit beginnen, euren Verstand so zu benutzen, wie er 

beabsichtigt war, als einen Weg des Bewusstseins und nicht als "Chef".  Der 
Verstand zieht und füttert dann Informationen durch den eigenen 

Bewusstseinszustand, und wenn ihr anfangt, euch selbst als Göttliches 
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Bewusstsein zu akzeptieren und dem ES erlaubt, sich auszudrücken, beginnt 
sich alles im Äußeren zu verändern. 

 
Stellt euch das Göttliche Bewusstsein als ein allgegenwärtiges Licht vor, das so 

strahlend ist, dass es mit dem menschlichen Auge nicht direkt betrachtet 
werden kann.  Im Laufe der Zeit und durch Unwissenheit wurde dieses Licht mit 
Hunderten von unterschiedlichen und bunten Schleiern bedeckt, die schließlich 

verhinderten, dass es gesehen oder auch nur erkannt werden konnte. Einige 
dieser Schleier sind hell, bunt und willkommen, während andere dunkel und dicht 

sind, aber alle werden als Realität akzeptiert, weil sie vertraut und bekannt 
sind. 

 
Einige der Schleier zerreißen im Laufe der Zeit und fallen einfach weg, wenn 

man es zulässt. Andere entwickeln kleine Löcher, durch die winzige 
Lichtbruchstücke hindurchscheinen können.  Die meisten bleiben fest an ihrem 
Platz, bis die Person, die das Licht trägt, zu spüren beginnt, dass es mehr im 

Leben geben muss als das, was sie gewusst hat, und beginnt, nach dem zu 
suchen, was immer das sein mag. 

 
Zuerst sucht er außerhalb seiner selbst, weil es das ist, was er weiß, und das 
wird gewöhnlich zum Mittelpunkt mehrerer Leben.  Nach vielen Schritten und 
Stürzen, Hunderten von Versuchen, das zu finden, von dem er noch nicht weiß, 
was er sucht, und vielen Wegen, die er beschritten hat, gibt er einfach auf. An 
diesem Punkt beginnen sich die Schleier zu lösen und zu offenbaren, und eine 

tiefere spirituelle Reise beginnt.  Ihr seid jetzt hier. 
 

Ihr habt die Schleier für eine sehr lange Zeit durch viele, viele Leben hindurch 
entfernt.  Die intensiven Hochfrequenzenergien von heute dienen dazu, den 
Prozess zu beschleunigen, je nachdem, wie bereit jeder Einzelne ist und wie 
dick und dicht seine Schleier sind.  Wenn einige intensive, lang anhaltende 
Schleier an die Oberfläche kommen, wird ihre Energie häufig körperlich, 

emotional, mental oder spirituell neu erfahren.  Falls oder wenn dies geschieht, 
dann wehrt euch nicht, sondern lasst diese Energien/ Erfahrungen durch und 

ausströmen, ohne sie als euer ganz persönliches "Problem" wieder einzufordern. 
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Individuen sind oft versucht, an einem bequemen alten Schleier festzuhalten 
oder ihn zurückzufordern, in dem Glauben, dass er das ist, was sie sind, und 
dass sie ohne ihn ihre Identität verlieren werden.  Das einzige Selbst, das 

jemals verloren gehen kann, ist das personifizierte falsche Selbstgefühl, weil 
euer wirkliches SELBST unendlich ist. 

 
Wenn sich jeder Schleier des falschen Glaubens aus dem individuellen 

Bewusstsein hebt, kann mehr vom bereits vorhandenen Lichtbewusstsein 
aufleuchten, ohne dass Gebete, Kerzen, Kristalle, Gesänge, Zeremonien oder 

irgendetwas anderes nötig ist, um einen separaten Gott anzuziehen.  Alles, was 
erforderlich ist oder jemals erforderlich war, ist eine Absicht für mehr Licht 

und die Fähigkeit und Bereitschaft, aus dem Weg zu gehen.   Das Göttliche 
Bewusstsein braucht keine Hilfe von Konzepten der Spiritualität, um SICH 

SELBST auszudrücken. 
 

ERLAUBEN 
 

Gebt den Glauben frei, dass Spiritualität in einer bestimmten Art und Weise 
sein oder aussehen muss, um authentisch zu sein.  Befreit euren Verstand von 
Bildern von Heiligen mit gefalteten Händen und von aufgestiegenen Meistern, 

die anbetenden Menschenmengen Licht und Segen schenken. Diese wie auch die 
meisten metaphysischen "Werkzeuge" sind in früheren und weniger erwachten 
Bewusstseinszuständen gültig, aber sich auf alles Äußere zu verlassen, nachdem 
man einmal erkannt hat, dass alles bereits vollständig im Inneren vorhanden ist, 

wird die Person einfach in einem entwachsenen Zustand halten und die 
Erfahrungen der Trennung verewigen. 

 
Mit Gruppen fortzufahren ~ Familie, Freunde, Gleichgesinnte oder sogar 

Militärs ~ nachdem ihr begonnen habt, euch alt und fertig zu fühlen, bringt 
weiterhin das gewisse Gefühl der Einheit, das Gruppen vermitteln, aber nur 

solange, bis eine Person erkennt, dass sie nie von der Liebe und dem Gefühl der 
Einheit, das sie in der Gruppe gesucht hat, getrennt war oder sein konnte. Die 
gegenwärtige Form vieler Gruppen, Clubs und Versammlungen wird sich in der 

neuen Energie auflösen, aber in höherer Form wieder auftauchen. 
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Wisset, dass das ein allwissendes, allgegenwärtiges und allmächtiges Göttliches 
Bewusstsein sich als unendliche Form und Vielfalt manifestiert und schon immer 

manifestiert hat.  Wisst, dass jeder Stein, jeder Vogel, jeder Grashalm und 
jeder Baum genauso ein Ausdruck von ES ist wie der Mensch. 

 
Jede andere Form enthält ein einzigartiges Muster von Ganzheit und 

Vollständigkeit, das den göttlichen Plan für diesen besonderen Ausdruck/diese 
besondere Form von ES selbst darstellt.  Anders, aber nicht weniger als... 

ALLES ist göttliches Bewusstsein, und bestimmte Lebensformen als besser 
oder wertvoller als andere zu beurteilen, ist dreidimensionales Ego-

Unbewusstsein. 
 

Seid euch bewusst, dass ihr mit jedem Atemzug das allgegenwärtige Licht des 
Göttlichen Bewusstseins einatmen. 

 
Ruht in der Wirklichkeit der Vollkommenheit eurer eigenen Seele. 

 
Vertraut darauf, dass alles so ist, wie es zu diesem Zeitpunkt sein muss, 

während ihr ein für alle Mal den Glauben loslasst, dass ihr tun, tun, tun müsst, 
um zu sein. 

 
Ihr werdet nie spiritueller sein, als ihr es bereits seid. Es ist an der Zeit, zu 

akzeptieren und zuzulassen... 
 

Wir sind die Arkturianische Gruppe 


